
 

Frühbucherrabatt 
 
Die Preise für das nächste Jahr sind 
bekannt. Buchen Sie vor dem 1. 
Januar 2012 dann gelten die Preisen 
von 2011. Da die Preise der Winter-, 
Vor- und Nachsaison sich nicht ge-
ändert haben, gilt, wenn sie vor dem 
31. Dezember buchen, ein Rabatt 
von 5 Prozent. Der Frühbucherrabatt 
gilt auch für die Malerwochen. 

MONTE DO CASARÃOMONTE DO CASARÃOMONTE DO CASARÃO   
cottages in Portugal 

2. Dezember 2011, bewölkt 15˚ 
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Auch die Störche bereiten sich auf den Winter in 
Afrika vor. In den letzten Wochen haben sie sich 
zu Dutzenden über Casa Basta gesammelt und 
lieβen  sich mit der Thermik hochziehen. Einzigar-
tig! Ich kann es Ihnen leider nicht zeigen, weil ich 
so fasziniert zugesehen habe, dass ich vergaß zu 
fotografieren. 
 
 

3. BATATA DOCE DE ALJEZUR 
 
Aljezur bereitet sich auf sein viertägiges Festival 
der Süßkartoffel vor. Sie sind stolz auf sie und mit 
Recht. Sie schmeckt nicht nur gut – leicht süβlich 
- wie der Name schon sagt, sondern man kann 
auch vielfältig mit ihr kochen und backen.  
Vor zwei Jahren gewann die eher unansehnliche 
klumpige purperrote Knolle den Status eines ge-
schützten 
Regional-
produktes, 
eine euro-
päische 
Auszeich-
nung von 
registrierten 
authenti-
schen loka-
len Produk-
ten. Als 
einzige in 
Europa darf diese Sorte Kartoffel jetzt den Han-
delsnamen Batata Doce de Aljezur führen. Wuss-
ten Sie, dass 1003 örtliche Produkte aus Europa 
registriert  sind? Portugal belegt mit 114 (die vor 
allem aus dem Alentejo kommen) die vierte Stel-
le, nach Italien, Frankreich und Spanien. So gibt 
es Mel de Serra de Monchique, Azeite de Moura, 
Carne de Porco Alentejano, Paio de Beja, Presunto 
do Alentejo. Deutschland liegt auf dem sechsten 
Platz mit 80 registrierten Produkten, unter ande-
rem die Lüneburger Heidekartoffel, Münchener 
Bier und die Schwarzwaldforelle. 
 
Festival da Batata Doce de Aljezur 1. - 4. Dezember 

 
 

4. STERNE GUCKEN 
 
Alle sind sich einig, auf dem Monte do Casarão 
sind die Abende und Nächte wirklich dunkel. Man 
sieht keine Hand vor Augen, es sei denn, es ist 
Vollmond. 
Was man aber sieht, sind 
unzählige Sterne. Einer unse-
rer Gäste, ein begeisterter 
Amateurastronom hatte sein 
Teleskop mitgebracht und lieβ 
uns auf den Saturn mit sei-
nen Ringen, diverse Sternen-
haufen, den Triffid-Nebel 
(foto) und die Milchstraβe 
schauen. Er hat uns auf unse-
rer Website eine Extraseite 
eingerichtet! Ein Teleskop 
stand schon lange auf unse-
rer Wunschliste, jetzt ist es absolute Priorität! 
 
http://www.montedocasarao.com/Nl/
n_universe.html 

1. JORIS IST TOT! 
 
Joris ist tot. Vergiftet. Im Auto ist er, unterwegs 
zum Tierarzt, gestorben. 
Gott sei Dank ist Wammes davon gekommen. 
Etwa eine Stunde am Tropf und die notwendi-
gen Spritzen haben ihm wieder auf die Beine 
geholfen. Wahrscheinlich hat er viel weniger 
von diesen Giftködern gefressen. Entweder er 
fand es nicht lecker, oder Joris hat ihm alles 
weggefressen.. Es ist nun vier Wochen her, 
aber es fällt uns noch immer schwer. Nicht nur 
uns, sondern auch den anderen Hunden.Vor 
allem die Lotte vermisst ihren fröhlichen, unter-

nehmungslustigen Bruder. Es geschieht häufig 
hier in der Umgebung, erzählt uns der Tierarzt. 
Bauern und Jäger geben sich gegenseitig die 
Schuld; das eigentliche Ziel der Giftköder sind 
Füchse, Raubvögel und Ratten, aber eben auch 
freilaufende Hunde und Katzen entdecken diese 
Köder. Es bleibt dennoch eine abscheuliche Tat, 
für die zu Recht hohe Gefängnisstrafen ver-
hängt werden.  
Leider bleiben die Hersteller der Gifte außerhalb 
der Strafverfolgung! 
  
 

2. WINTERFERTIG 
 
So hat jeder von uns 
seine eigene Trauer 
und seinen Ärger. Je 
nach Stärke und 
Intensität gelingt es 
den meisten wieder 
neuen Lebensmut zu 
fassen. Das Leben 
geht eben weiter. 
Wir bereiten uns auf 
den Winter vor. Die 
Olivenernte ist ein-
gebracht, Kaminholz 
ist reichlich vorhan-
den, die Ofen heizen 
prächtig, nachdem 
sie fast ein Jahr auβer Betrieb waren, die Dach-
rinnen sind gereinigt und die Liegestühle weg-
geräumt.  
Der Winter (November, Dezember, Januar) 
kann kommen, soweit man hier von einem Win-
ter sprechen kann. Eigentlich ist es nur in der 
Nacht winterkalt. Es kann dann frieren, aber 
tagsüber steigen die Temperaturen schnell wie-
der auf bis zu 15 bis 23 Grad, je nach Bewöl-
kung. Der November ist der Regenmonat par 
excellence, im Dezember und Januar schauert 
es regelmäßig und kräftig.  

 

www.montedocasarao.com 
info@montedocasarao.com 

Malerwochen 2012 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Mehr Informationen auf unserer 
Website 

http://www.montedocasarao.com/
De/de_painting.html 

 
 

Es gibt wieder Malkurse auf Monte 
do Casarão vom 19.-26. April 

und vom 4.-11. Oktober  
 
 
 
 
 
  


